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Schießprogramm für jedermann 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

1.          Kleinkaliber 50 m 
 

Anschlagart: sitzend oder stehend Auflage 
1 Serie à 5 Schuss = Euro 3,- 

Beliebig nachlösbar 
Geschossen wird auf die Teilerscheibe 

 

 1. Preis: Euro   50,-  
 

 Weitere Preise gemäß Beteiligung 
 

Weitere Preise werden nach Beteiligung ausgegeben. 
 

2.            Altersscheibe 
 

Geburtsjahr 1961 und älter 
Kleinkaliber 50 m - sitzend oder stehend Auflage 

1 Serie à 5 Schuss = Euro 3,- 
Beliebig nachlösbar 

Geschossen wird auf die Teilerscheibe 
 

1. Preis: Euro 35,- 
 

Weitere Preise werden nach Beteiligung ausgegeben. 
 

 Der erste Preisträger erhält zusätzlich einen Orden. 
 

3.      Sportpistole Duell 
 

1 Serie à 5 Schuss gemäß Sportordnung = Euro 3,- 
Eigene Waffen sind nicht zugelassen 

 

 1. Preis: Euro 50,- 
 

Weitere Preise werden nach Beteiligung ausgegeben. 
 

 Der erste Preisträger erhält zusätzlich einen Orden. 
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Schießprogramm für jedermann 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

4.   Königs-Medaillen-Scheibe  
 

Kleinkaliber 50 m - sitzend oder stehend Auflage 
  

1 Serie à 5 Schuss = Euro 3,- 
  
 10 Ringe =  3 Punkte 8 Ringe =  1 Punkt 
  9 Ringe =  2 Punkte 7 Ringe =  1 Punkt 
  

Erforderlich sind 45 Punkte oder 6 Serien. 
Die Medaille kann sofort nach Erreichen der Punktzahl 

an der Kasse in Empfang genommen werden. 
 

Ergebnis Königs-Medaille: 
 

 
 
 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

erreichte Punkte Unterschrift des Schießwartes           Kasse 
     Med. ausgegeben 
  
  

5.   Armbrustschießen auf die Apfelscheibe 
  

Anschlag: stehend Freihand 
1 Serie à 3 Schuss = Euro 1,50 

dito für Kinder = Euro 1,00 
Beliebig nachlösbar 

  

 1. Preis: Euro 25,- 
 

Weitere Preise werden nach Beteiligung ausgegeben. 
 

Extrawertung für Kinder bis 14 Jahre 
 

3 Pokale gestiftet vom Supermarkt August Krause 
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Schießprogramm für jedermann 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
 

6.       Pfeil und Bogen 
 

1 Serie à 6 Pfeile = Euro 3,- 
Beliebig nachlösbar 

 

 1. Preis: Euro 30,- 
 

Weitere Preise werden nach Beteiligung ausgegeben. 
 

Extrawertung für Kinder bis 14 Jahren 
1 Serie à 3 Pfeile = Euro 1,- 

 

3 Pokale gestiftet von Fa. Rolf Kedor 
 

 
 
 
 
 
 

Die Gewinner der Schießwettbewerbe werden veröffentlicht am Freitag, dem 24. Juni 
2011, im Anzeigenteil der Bremervörder Zeitung und ab 22. Juni 2011 unter der Internet- 

adresse der Schützengesellschaft zu Bremervörde e.V. 
 

www.schuetzengesellschaft-bremervoerde.de 
 

Auswärtige Schützen werden wegen Zustellung eventueller Preise um genaue 

Adressenangabe an der Kasse gebeten.  
 

Errungene Preise sind am Montag, dem 27. Juni 2011, in der Volksbank 

Bremervörde von 17.30 bis 19.00 Uhr (Eingang Parkplatzeinfahrt Alte Straße) 
abzuholen. 
 

Preise, die nicht bis spätestens 4. Juli 2011 abgeholt worden sind, gelten als verfallen. 
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Schießprogramm nur für Mitglieder 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

7.               Festscheibe 
 

Kleinkaliber 50 m – sitzend oder stehend Auflage 
1 Serie à 5 auf der Scheibe sichtbare Schuss = Euro 5,- 

Nicht nachlösbar 
Geschossen wird auf die Bremervörder Glücksscheibe 

 

mindestens 50 Geld- und Sachpreise 
 

Der erste Preisträger erhält zusätzlich einen Orden und den von 
Ehrenmitglied Theodor Stelljes im Jahre 1994 gestifteten Wanderorden sowie 

den Jubiläumswanderpokal des Landkreises Rotenburg. 
 

Preisträger des Jahres 2010/11: Hans-Wilhelm Brütt 
 
 

8.            Ausmarschierscheibe 
 

Kleinkaliber 50 m – sitzend oder stehend Auflage 
1 Serie à 3 Schuss auf die Teilerscheibe 

 
Standgewehre – eigene Gewehre sind nicht zugelassen 

 

mindestens 50 Geld- und Sachpreise 
 

Der Schütze mit dem besten Schuss-Ergebnis erhält einen Orden 
und den von Ehrenmitglied Patron e.h. Jürgen Borgardt 

im Jahre 1988 gestifteten Wanderorden. 
 

Preisträger des Jahres 2010/11: Harald Bube 
 
 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Die Schüsse auf die Fest- und die Ausmarschierscheibe sind 

bis Montag, den 20. Juni 2011, um 15.00 Uhr abzugeben. 
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Schießprogramm der Untergruppen 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 

9. Königs-Schießen der Jugendabteilung 
 

Beginn: Sonnabend, 18. Juni 2011, 
nach dem Königs-Umtrunk 

 

Königs-Schuss: Sonntag, 19. Juni 2011, 17.00 Uhr 
 
 
 

 

10. Königs-Schießen der Damenabteilung 
  

 

Beginn: Sonnabend, 18. Juni 2011 
nach dem Königs-Umtrunk 

 

Königs-Schuss: Sonntag, 19. Juni 2011, ca. 18.00 Uhr 
 
 

 
 
 
 

 

Bei allen Scheiben (mit Ausnahme der Scheibe 4) hat jeder Schütze nur 
Anspruch auf einen Preis. 
 
Bei den Scheiben 1 - 3 und 5 müssen mindestens zwei Serien geschossen 
sein, um eine Preisberechtigung zu erlangen. 
  
Die Rangliste der einzelnen Scheiben hängt in der Schützenhalle aus. 
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Das weitere Schießprogramm 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

1.  Das beliebte Bremervörder Vergleichsschießen  
 der Vereine, Betriebe, Straßen und Clubs 
 

2.  Schießen der Monarchen   
 auf die von Monarch Günter Kock gestiftete Scheibe  
 am Sonnabend, den 18. Juni 2011, um 15.00 Uhr 
 

3. Schießen der Ehrengruppe 
 auf die von Heinz-Peter Mikus gestiftete Scheibe  
 am Sonnabend, den 18. Juni 2011, um 15.00 Uhr 
 

4.  Schießen der Traditionsgruppe 
 auf die „August-Kohlmann“ - Ehrenscheibe 
 am Sonntag, den 19. Juni 2011, von 14.00 bis 15.00 Uhr 
 

5.  Pokalschießen der Präsidenten 
 der Schießsportgemeinschaft Bremervörde  
 am Sonntag, den 19. Juni 2011, um 15.45 Uhr 
 

6. Schießen des Vorstandes 
 auf die von SM Horst Peters gestiftete Scheibe  
 am Montag, den 20. Juni 2011, um 14.00 Uhr 
 

7. Schießen der Kompanien  
 am Sonnabend und Sonntag auf den KK-Ständen 
 

 Die Internetseite der  
Schützengesellschaft zu Bremervörde e.V. von 1843 

 

www.schuetzengesellschaft-bremervoerde.de 
 

   
 

Alle Informationen zur Schlagerparty im Schützenpark unter: 

www.bremervoerde-party.de 

http://www.bremervoerde-party-.de/
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Schießordnung für das Schützenfest 
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Verantwortlich für das gesamte Schießen an allen Schützenfesttagen ist 

Sportleiter Andreas Krause 
 
 

1. Jeder Schütze unterwirft sich der auf den Ständen an verschiedenen 
Stellen gut sichtbar ausgehängten Schieß- und Standordnung des 
Deutschen Schützenbundes. Im Falle einer Zuwiderhandlung entfällt 
jegliche Schadenshaftung durch die Schützengesellschaft. 

 
 

 
 

2. Bevor ein Schütze an den Stand tritt, sind die Schieß-Serien zu lösen und 
dem Schießwart vorzulegen. Hiervon ausgenommen sind die Scheiben 
Nr. 5 und 6. 

 

 
 

 

3. Die Auswertung wird nach der Sportordnung vorgenommen. Bei 
Streitigkeiten, die sich aus dem Schießen ergeben, trifft das 
Wettkampfgericht eine endgültige Entscheidung. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

 

 

 
 

4. Technische Defekte an den Schusswaffen der Schützengesellschaft 
dürfen nur durch die Schießwarte behoben werden. 

 
 

 
 

5. Bei den Scheiben 1 bis 4, 7 und 8 beinhaltet der Serienpreis aus 
gesetzlichen Gründen die von der Schützengesellschaft gestellte Munition. 
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